
1

ERC 
EXPRESS 
DIGITAL

AUSGABE 3  
19.01.2021

DI 19.01.21  18:30



2 3

Jetzt startet die heiße Phase
Der Sportdirektor vor dem zweiten Saisondrittel

Vorwort

Liebe Panther-Fans,

heute treten wir erstmals nach über zwei Wochen 
wieder in der heimischen SATURN-Arena an. In 
den vergangenen beiden Wochen standen nur 
zwei Spiele auf dem Programm, was uns hin-
sichtlich der kommenden Wochen sicher gut 
getan hat. Denn nun bestreiten wir bis zur Fe-
bruar-Pause sechs Spiele in zwei Wochen. Die 
Verletzungen von Storm und Stachowiak sind 
zwar bitter, aber unser Kader ist breit genug 
besetzt, um diese Ausfälle kompensieren zu 
können. Zudem steht uns ab heute auch Da-
niel Pietta nach seiner Strafe wieder zur Ver-
fügung und wird dem Team mit seiner Qua-
lität nochmal enorm weiterhelfen können. 
Ich freue mich auf ein hoffentlich tolles Spiel.

Ihr Larry Mitchell
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Mit Pietta durchstarten
Sechs Spiele in den kommenden zwei Wochen

Aktuelles Titel

Nach zwei ungewöhnlichen 
Wochen mit jeweils nur einer 
Partie, geht es für die Panther 
jetzt Schlag auf Schlag wei-
ter. Heute zuhause gegen 
Schwenninge und dann aus-
wärts bei den beiden Top-
Teams der Liga. Zunächst am 
Donnerstag in München und 
am Sonntag in Mannheim. 
Es folgen bis zur elftägigen 
Pause im Februar noch zwei 
Heimspiele gegen Nürnberg 
sowie das Duell mit den 
Straubing Tigers im Eisstadi-
on am Pulverturm. 
Nach der bitteren 3:6-Nie-
derlage in Augsburg am 
Freitag, als die Panther stark 
angefangen, aber dann eben 
auch zu stark nachgelassen 
hatten, wollen sie heute ge-
gen die Wild Wings in die Er-
folgsspur zurückkehren. Sein 
Pflichtspieldebüt wird nach 
Neun-Spiele-Sperre heute 
Daniel Pietta feiern. Mit dem 
34-Jährigen haben wir uns 
ausführlich unterhalten. Das 

Interview dazu gibt es auf den 
Seiten 16, 17 zu lesen. Der 
Stürmer, der auf die Marke 
von 800 DEL-Spielen zusteu-
ert, wird heute an der Seite 
von Tim Wohlgemuth und 
Topscorer Wayne Simpson 
auflaufen. „Daniel ist wahr-
scheinlich der beste deutsche 
Center der Liga. Er ist stark in 
Überzahl, Unterzahl und bei 
Fünf-gegen-Fünf. Außerdem 
ist er unser bester Bullyspie-
ler“, freut sich Trainer Doug 
Shedden über die Rückkehr 
des Nationalstürmers. 
Ansonsten werfen wir rund 
um den Abschluss des ersten 
Saisondrittels in der PENNY 
DEL einen Blick auf die Bilanz 
des ERC sowie die Lage in der 
Liga.
Zudem erzählt Youngster En-
rico Henriquez-Morales von 
seinem DEL-Debüt gegen die 
Augsburger Panther und Sie 
finden auch in dieser Ausga-
be die aktuelle Tabelle sowie 
die kommenden Spiele. emotionen auf papier

Mit DRUCK zum Erfolg.

kein-fan-ohne-job.info

Of� zieller 
Personalpartner

You´ll never 
walk alone!
Wir sind begeisterte Fans. Und zwar von… Fans!  

Weil wir es toll finden, wenn Menschen sich für andere begeistern 
und zusammenhalten. Auch wenn es mal nicht so läuft.

KEIN FAN OHNE JOB

Die Panther wollen heute gegen die Wild WIngs ihre Chancen besser nut-
zen als im ersten Duell.                                              Foto: Johannes Traub                
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GEWINNT BEI JEDEM HEIMSPIEL EINENPLAYLIST 20/21WARMUP-

SONY GTK-XB72 BLUETOOTH LAUTSPRECHER!

TEILNAHME UNTER ERC-INGOLSTADT.DE/SATURN

#mehrfürfans

POWERED BY

ERC-Goalie Michael Garteig mit einem spektakulären Save im Heimspiel 
gegen Mannheim.                                   Fotos: City-Press, Johannes Traub 

Sowohl Frederik Storm (li.) als auch Wojciech Stachowiak erzielten ihre 
ersten DEL-Tore. Fallen nun aber leider verletzt aus.
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Punktausbeute steigern 
Manko bei guten Leistungen ist Chancenverwertung

Zwischenbilanz

Zehn Punkte nach sieben 
Spielen haben die Panther 
auf ihrem Konto. Geht es 
nach den Leistungen des 
ERC, könnten es allerdings 
gut und gerne einige mehr 
sein. Vor allem die Nieder-
lagen am ersten Spieltag 
gegen Schwenningen sowie 
das 1:3 auswärts in Straubing 
schmerzen in dieser Hinsicht. 
Vor allem in diesen beiden  
Partien waren die Blau-Wei-
ßen die deutlich stärkere 
Mannschaft, machten al-
lerdings zu wenig aus ihren 
Chancen. „Dafür wie wir in 
den ersten Matches aufgetre-
ten sind, haben wir zu wenig 
Punkte auf dem Konto. Das 
ist ganz klar. Aber wir sind 
unter den Top-Vier und jetzt 
bekommen wir Pietta zurück. 
Vor der Saison habe ich ge-
sagt, wenn wir bei Daniels 
Rückkehr unter den Top-Vier 
stehen, bin ich zufrieden“, so 
Trainer Doug Shedden. We-
niger zufrieden dürfte der 

59-Jährige hingegen bislang 
mit dem Powerplay seiner 
Mannschaft sein. Zwar kam 
das Überzahlspiel zuletzt et-
was besser in Schwung. Mit 
einer Quote von 16,67 Pro-
zent stehen die Panther den-
noch nur im MIttelfeld der 
Liga. Das Penalty-Killing hin-
gegen war bisher stark. Ab-
gesehen vom Derby in AUgs-
burg, als man drei Gegentore 
schlucken musste und damit 
eines mehr als in den voran-
gegenagnen sechs Partie zu-
sammen. 
Topscorer ist erneut Wayne 
Simpson, der zu Beginn der 
neuen Saison dort weiter-
macht, wo er zum Ende der 
alten aufgehört hatte. Fünf 
Tore und drei Vorlagen steu-
erte der 31-Jährige bisher bei. 
Auch Mirko Höfflin und Tim 
Wohlgemuth spielen stark 
auf und sind dem US-Ameri-
kaner mit acht beziehungs-
weise sieben Punkten auf 
den Fersen. 

Wayne Simpson ist aktuell Top-Torjäger der Panther.                                           
Foto: Johannes Traub                
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Das Überraschungsteam 
Wild Wings spielen in Gruppe Süd vorne mit

Unser Gast Schwenningen Titel

Blickt man aktuell auf die 
Tabelle der Gruppe Süd in 
der PENNY DEL, dürfte sich 
so mancher verwundert 
die Augen reiben. Dort ste-
hen die Schwenninger Wild 
Wings, die im vergangenen 
Jahr noch die rote Laterne 
inne hatten, momentan in 
der Phalanx der Top-Teams. 
Doch so richtig überraschend 
kommt diese Entwicklung 
zumindest dann nicht, wenn 
man die von Meisterpanther 
Niklas Sundblad trainierte 
Mannschaft während des 
MagentaSport Cups verfolgt 
hat. Bereits beim Vorbe-
reitungsturnier haben die 
Schwarzwälder starke Leis-
tungen und Ergebnisse abge-
liefert, die aufhorchen ließen. 
Die Veränderungen im Kader, 
welche der neue Sportdirek-
tor Christof Kreuzer vorge-
nommen hatte, trugen auf 
Anhieb Früchte und scheinen 
goldrichtige Entscheidungen 
gewesen zu sein. Ganz oben 

auf der Agenda stand bei 
den Wild Wings im Sommer, 
einen adäquaten Ersatz für 
den nach Wolfsburg abge-
wanderten Nationaltorhüter 
Dustin Strahlmeier zu finden. 
Das scheint den Schwennin-
gern mit Bravour gelungen 
zu sein. Joacim Eriksson hat 
eine Fangquote von über 94 
Prozent. Der Topwert aller 
Stammtorhüter in der DEL. 
Und auch defensiv steht das 
Team nach den Zugängen 
von Emil Kristensen, Johan-
nes Huß und Will Weber sta-
biler. Offensiv wirken die Wild 
Wings deutlich gefährlicher. 
Mit Jamie MacQueen, der 
seine zweite Chance genutzt 
hat und den Ex-Panthern Da-
rin Olver und Travis Turnbull, 
die mehr als solide agieren, 
verfügt der Sturm über mehr 
Qualität und Tiefe. Zudem 
sind die Spink-Zwillinge auf 
Anhieb die erhofften Verstär-
kungen. Mit den Wild Wings 
ist zu rechnen.

Auf eine spannende Eishockey-Saison 2020/2021. 
Wir sind stolz, euer Partner zu sein!

Wir feuern

Zug an! 
euch Zug um

© Deutsche Bahn AG / Uwe Miethe

Der Garant für die starken Ergebnisse: Goalie Joacim Eriksson ist der Fels 
in der Brandung bei den Wild Wings.                           Foto: Johannes Traub                
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ERC INGOLSTADT               SCHWENNINGER W. WINGS

1 Jonas Stettmer Alter: 19 Geb: Straubing, GER  
Größe: 194cm Fanghand: L

34 Michael Garteig Alter: 34 Geb: Prince Gerorge, CAN  
Größe: 185cm Fanghand: L

35  Nicolas Daws Alter: 20 Geb: München, GER  
Größe: 193cm Fanghand: L

4 Morgan Ellis Alter: 28 Geb: Summerside, CAN   
Größe: 187cm Schusshand: R 

5 Fabio Wagner Alter: 25 Geb: Landshut, GER  
Größe: 183cm Schusshand: L

7 Colton Jobke Alter: 28 Geb: Vancouver, CAN  
Größe: 185cm Schusshand: L

20 Emil Quaas Alter: 24 Geb: Berlin, GER   
Größe: 188cm Schusshand: L 

22 Mathew Bodie Alter: 30 Geb: East St. Paul, CAN   
Größe: 183cm Schusshand: L 

27  Garret Pruden Alter: 22    Geb: Bad Nauheim, GER 
Größe: 184cm   Schusshand: R

45 Ben Marshall Alter: 28 Geb: St. Paul, USA   
Größe: 175cm Schusshand: L 

97 Simon Schütz Alter: 23  Geb: Regensburg, GER  
Größe: 180cm   Schusshand: L

9 Frederik Storm Alter: 31  Geb: Gentofte, DEN  
Größe: 180cm   Schusshand: L

10 Mirko Höfflin Alter: 28  Geb: Freiburg, GER  
Größe: 183cm   Schusshand: L

11 Louis-Marc Aubry Alter: 29 Geb: Trois-Rivieres, CAN   
Größe: 194cm Schusshand: L 

12 Ryan Kuffner Alter: 24 Geb: Ottawa, CAN   
Größe: 185cm Schusshand: L

19 Wojciech Stachowiak Alter: 21  Geb: Danzig, POL 
Größe: 185cm   Schusshand: L

21 Wayne Simpson Alter: 31  Geb: Fort Gordon, USA 
Größe: 180cm   Schusshand: R

24 Brandon DeFazio Alter: 32 Geb: Oakville, CAN   
Größe: 188cm Schusshand:  L

28 Samuel Soramies Alter: 22 Geb: Heidelberg, GER   
Größe: 185cm Schusshand: L 

33 Tim Wohlgemuth Alter: 20   Geb: Landsberg, GER 
Größe: 180cm   Schusshand: L

52 Petrus Palmu Alter: 23 Geb: Joensuu, FIN   
Größe: 168cm Schusshand: L 

61  David Elsner Alter: 28   Geb: Landshut, GER  
Größe: 183cm   Schusshand: R

71 Justin Feser Alter: 28 Geb: Red Deer, CAN   
Größe: 175cm Schusshand: L 

86 Daniel Pietta Alter: 34 Geb: Krefeld, GER   
Größe: 185cm Schusshand: L 

89 Hans Detsch Alter: 26  Geb: Landsberg, GER 
Größe: 186cm   Schusshand: L

90 Enrico Henriquez  Alter: 19 Geb: Bad Aibling, GER   
Größe: 173cm Schusshand: L 

Cheftrainer: Doug Shedden

Impressum
Herausgeber: 
ERC Ingolstadt Eishockeyclub GmbH 
Bei der Arena 5, 85053 Ingolstadt 
 
Redaktion:  
Claudius Rehbein (v.i.S.d.P.), Stefan 
RIed

Fotos: City Press,  Johannes Traub, 
Schwenninger Wild Wings

Anzeigen: ERC Ingolstadt

44 Patrik Cerveny Alter: 23 Geb: Nachod, CZE  
Größe: 178cm              Fanghand: L

60 Joacim Eriksson Alter: 30 Geb: Hedesunda, SWE  
Größe: 186cm Fanghand: R

4 Colby Robak Alter: 30 Geb: Dauphin, CAN  
Größe: 190cm Schusshand: L

5 Dylan Yeo Alter: 34 Geb: Prince Albert, CAN  
Größe: 181cm Schusshand: L

6 Benedikt Brückner Alter: 30 Geb: Marktoberdorf, GER  
Größe: 185cm Schusshand: L

52 Johannes Huß Alter: 22 Geb: Bad Tölz, GER  
Größe: 185cm Schusshand: L

58 Christopher Fischer Alter: 32 Geb: Heidelberg, GER  
Größe: 180cm Schusshand: R

78 Will Weber Alter: 32 Geb: Gaylord, CAN  
Größe: 193cm Schusshand: L

82 Emil Kristensen Alter: 28 Geb: Esbjerg, DEN  
Größe: 184cm Schusshand: R

16 Maximilian Hadraschek Alter: 26 Geb: Sonthofen, GER  
Größe: 182cm Schusshand: L

26 David Cerny Alter: 20 Geb: Usti nad Labem, CZE  
Größe: 186cm Schusshand: L

36 Andreas Thuresson Alter: 33 Geb: Kristianstad, SWE  
Größe: 187cm Schusshand: R

40 Darin Olver Alter: 35   Geb: Burnaby, CAN
Größe: 181cm   Schusshand: L

43 Alexander Weiß Alter: 33Geb: Titisee-Neustadt,GER  
Größe: 181cm Schusshand: L

48 Cedric Schiemenz Alter: 21 Geb:  Berlin, GER  
Größe: 181cm Schusshand: L

64 Boaz Bassen Alter: 21 Geb: Schwenningen, GER  
Größe: 182cm Schusshand: L

70 Troy Bourke Alter: 26 Geb: Edmonton, CAN  
Größe: 178cm Schusshand: L

71 Travis Turnbull Alter: 34 Geb: Chesterfield, USA  
Größe: 183cm Schusshand: R

77 Daniel Pfaffengut Alter: 22 Geb: Kaufbeuren, GER  
Größe: 180cm Schusshand: R

90 Tylor Spink Alter: 27 Geb: Williamstown, CAN  
Größe: 178cm Schusshand: R

91 Marius Möchel Alter: 29 Geb: Nürnberg, GER  
Größe: 191cm Schusshand: L

95 Jamie MacQueen Alter: 32 Geb: London, CAN  
Größe: 184cm Schusshand: L

96 Tyson Spink Alter: 27 Geb: Williamstown, CAN  
Größe: 178cm Schusshand: L

Cheftrainer: Niklas Sundblad
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lich reinzukommen und 
den Rhythmus zu finden?

Dahingehend hilft mir wahr-
scheinlich meine Erfahrung 
schon weiter. Ich werde 
versuchen, zunächst so ein-
fach wie möglich zu spielen.
Je mehr Erfahrung man hat, 
desto besser weiß man auch, 
dass man Torchancen be-
kommt, wenn man zunächst 
seine Defensivaufgaben gut 
erledigt. Wir haben im Trai-
ning viel am System gear-
beitet und daran konnte ich 
mich gut gewöhnen. 

Der kommende Gegner 
Schwenningen steht 
aktuell in der Spitzen-
gruppe der Südstaffel. 
Bist du überrascht, wie 
stark die Wild Wings 
aufspielen?

Sie haben schon beim 
MagentaSport Cup gut 
gespielt. Dazu sind sie 
– soweit ich weiß – eine 
der wenigen Mann-
schaften, die bereits 
seit August auf dem Eis 
sind. Mit Sunny (Niklas 
Sundblad; Anm. d. Au-
tors), den ich noch aus 
Duisburg kenne, wo 
ich mit ihm zusam-
mengespielt habe, 
haben sie einen gu-
ten Trainer, der die 
Vorbereitungszeit 
genutzt hat. Man hat 
schon damit rechnen 
können, dass sie eine 
bessere Rolle spielen.

Das komplette Interview 
gibt‘ auf der Homepage.

„Die Erfahrung sollte mir helfen“
Daniel Pietta vor seinem Comeback im Interview

Interview der Woche

Daniel, du hast in deiner 
15-jährigen DEL-Karriere 
bisher nur sehr wenige 
Spiele verpasst. Waren die 
sieben Partien zuletzt dei-
ne längste Zwangspause?

Tatsächlich ja. Ich hatte mir 
kurz vor den Playoffs mal das 
hintere Kreuzband angeris-
sen. Damals waren es aber 
nur sechs Spiele Pause.

Wie schwer fällt es dir, 
nur von der Tribüne aus 
zusehen zu können? Bist 
du ein guter oder eher ein 
schlechter Zuschauer?

Ich bin wahrscheinlich der 
nervöseste Zuschauer (lacht). 
Nein, im Ernst. Die Jungs ha-
ben es sehr gut gemacht in 
den bisherigen Spielen, des-
halb war es relativ leicht, zu-
zuschauen. Nichtsdestotrotz 
hätte ich natürlich lieber auf 
dem Eis gestanden als auf 
der Tribüne zu sitzen.

Du warst ja weiterhin voll 
ins Mannschaftstraining in-
tegriert. Wie haben die Coa-
ches das gehändelt, weil 
sich das Team vor allem in 
den ersten Wochen ja noch 
in der Kennenlern- und Ein-
spielphase befunden hat?

Ich war voll beim Training 
dabei, das ist richtig. Es war 
ja leider so, dass immer mal 
wieder einer ausgefallen ist, 
wie zuletzt Aubry oder jetzt 
Storm und Wojo. Dement-

sprechend habe ich die Rei-
hen immer aufgefüllt und 
teilweise auch als Verteidiger 
trainiert, weil der Pruds (Pru-
den; Anm. d. Autors) in Ro-
senheim war. Ich fühle mich 
topfit und sehr gut integriert. 
Ich habe versucht, mein Bes-
tes zu geben im Training, um 
mich bestmöglich auf mein 
erstes Spiel und meine etwas 
verkürzte Saison vorzuberei-
ten.

Das Match gegen Schwen-
ningen wird dein erstes 
DEL-Spiel sein, das du nicht 
für die Krefeld Pinguine be-
streiten wirst. Ist das doch 
noch etwas spezielles für 
dich oder hast du dich mitt-
lerweile lange genug daran 
gewöhnen und darauf vor-
bereiten können?

Das wird bestimmt etwas an-
deres, aber ich habe schon 
die zwei Vorbereitungsspiele 
gemacht und konnte mich 
ein wenig darauf einstellen. 
Es wird zweifelsohne eine 
neue Erfahrung, aber darauf 
habe ich mich schon voll ein-
gelassen. Ich trauere der Zeit 
in Krefeld nicht hinterher, 
sondern blicke nach vorne 
und versuche hier das Best-
mögliche zu erreichen.

Nachdem nun dein erstes 
Pflichtspiel nach zehn Mo-
naten ansteht und deine 
erste Partie nach über ei-
nem Monat: Was wird wich-
tig sein, um schnellstmög-
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Ein Treffer für 
die Gesundheit!
Überzeugen Sie sich selbst von den 
Angeboten der Gesundheitskasse. 
Wir wünschen dem ERC Ingolstadt 
eine erfolgreiche Saison 2020/2021!

www.aok.de/bayern

Scannen und nächste Geschäftsstelle fi nden 

FIRMENEVENTS 
ZUM ABHEBEN!
In der Jochen Schweizer Arena im Süden Münchens.

Benjamin Mahler
Telefon: 089 4524455 – 924
mahler@jochen-schweizer-gruppe.de
Jochen Schweizer Corporate Solutions GmbH

Henriquez-Premiere

Bei sieben Minuten Eiszeit konnte Henriquez Erfahrungen in der DEL 
sammeln.                                                                               Foto: Johannes Traub  

Debüt beim Panther-Derby
Enrico Henriquez‘ erstes DEL-Spiel gegen Augbsurg

Über zu wenig Action in den 
vergangenen Wochen konnte 
sich Enrico Henriquez-Mo-
rales wahrlich nicht bekla-
gen. Zunächst erwischte der 
19-Jährige beim Ingolstädter 
Kooperationspartner Star-
bulls Rosenheim, der gleich-
zeitig auch sein Heimatverein 
ist, einen absoluten Traum-
start in die Oberliga Süd. In 
elf Partien erzielte er zehn 
Tore und bereitete zwölf 
weitere vor. Als „Belohnung“ 
wurde der gebürtige Bad 
Aiblinger von U20-Bundes-
trainer Tobias Abstreiter für 
die U20-Weltmeisterschaft 
in Edmonton nominiert, wo 
die deutsche Mannschaft we-
gen positiver Coronafälle zu-
nächst nahezu zwei Wochen 
in Quarantäne bleiben muss-
te und dennoch mit dem Ein-
zug ins WM-Viertelfinale den 
größten Erfolg einer deut-
schen U20-Nationalmann-
schaft feierte. 
Und nun kam Henriquez, der  

Name stammt von seinen 
chilenischen Eltern, am ver-
gangenen Freitag beim Derby 
in Augsburg zu seinem ersten 
DEL-Einsatz. „Ich war schon 
etwas nervöser als sonst. 
Aber das konnte ich dann 
ganz gut abschütteln, als es 
losging. Ich muss sagen, dass 
der Unterscheid zur Oberli-
ga schon enorm ist. Aber es 
hat mir Spaß gemacht“, zog 
er nach seinen gut sieben 
Minuten Eiszeit, die er meist 
an der Seite von Hans Detsch 
und Sam Soramies abspulte, 
ein positives Fazit. Der nächs-
te Meilenstein steht bereits 
am Donnerstag auf dem Pro-
gramm. Dann absolviert der 
Stürmer die letzte Prüfung, 
um seine Ausbildung als Au-
tomobilkaufmann erfolgreich 
abzuschließen. „Wenn das 
geschafft ist, kann ich mich 
auch endlich mehr auf das 
Eishockey spielen konzentrie-
ren“, so der Plan des Youngs-
ters. 



20 21

ANGRIFF!

360° IT - und Cloudlösungen made in Bayern

SysTec Computer GmbH
Unterlettenweg 1b | 85051 Ingolstadt
Tel: 0841 - 885 155 0 | info@systec-computer.de
www.systec-computer.de

...aber nur auf dem Eis

Für IT-Sicherheit sorgen wir !

 Südtirol sucht 

Skifahrer mit Bauchgefühl
  Südtirol sucht dich.

suedtirol.info/skigenuss

Die Lage der Liga

Die Fischtown Pinguins Bremerhaven um Meisterpanther Ziga Jeglic 
schwimmen aktuell auf einer Erfolgswelle.                         Foto: City-Press  

Tore satt in der PENNY DEL
Bremerhaven und Iserlohn in der Spitzengruppe

Gut einen Monat lang läuft 
die Saison in der PENNY DEL 
bisher und das erfreulicher-
weise bislang ohne coron-
abedingte Zwischenfälle oder 
gar Spielabsagen. Besonders 
schön für die zahlreichen 
Fans, die sich die Spiele via 
Magenta Sport live ansehen 
können: Die Teams geizen 
nicht mit Toren und bieten 
gute Spiele. Vor allem in der 
Gruppe Nord zappelt die 
Scheibe oft im Netz. Mit ei-
nem Schnitt von 6,57 Toren 
pro Spiel, liegt sie deutlich 
über dem Schnitt der Süd-
staffel, die bei 5,86 Treffern 
pro Partie liegt. Zum Ver-
gleich: In der vergangenen 
Saison fielen im Schnitt 5,72 
Treffer. 
Während sich in der Grup-
pe Süd bereits die beiden 
Top-Favoriten Mannheim 
und München an die Spitze 
der Tabelle gesetzt haben, 
gibt es in der Nordstaffel 
durchaus die eine oder ande-

ren  Überraschung. Die Fisch-
town Pinguins Bremerhaven 
grüßen von der Tabellenspit-
ze., nachdem sie bereits wäh-
rend der Vorbereitung im Fi-
nale des MagentaSport Cups 
standen. Als Tabellendritter 
stehen die Iserlohn Roosters 
etwas überraschend weit 
oben im Tableau. Die Sauer-
länder leben vor allem von ih-
rer brandgefährlichen  Reihe 
um Alexandre Grenier, Casey 
Bailey und Joe Whitney, die 
nach neun Spielen jeweils auf 
beeindruckende 15 Scorer-
punkte kommen. Noch nicht 
rund läuft es aktuell bei den 
Straubing Tigers. Auch die 
Kölner Haie mit Trainer Uwe 
Krupp haben noch Sand im 
Getriebe - vor allem in der 
Defensive. Als einzige noch 
sieg- und punktlose Mannn-
schaft stehen die Krefeld Pin-
guine am Tabellenende und 
können ihre Playoff-Hoffnun-
gen bei 15 Zählern Rückstand 
bereits nahezu begraben.
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Am 21. November feierte 
Reporter-Legende Hans Fi-
scher seinen 70. Geburtstag 
und auch von den Panthern 
gab es natürlich ein standes-
gemäßes Geschenk. Beim 
Heimspiel gegen die Augsbur-
ger Panther wurde ihm von 
Pressesprecher Stefan Ried 
ein ERC-Trikot überreicht auf 
dem die ganze Mannschaft 
unterschrieben hat. 
Seit mehr als 30 Jahren be-
gleitet Fischer den ERC Ingol-
stadt nun bereits. Kaum ein 
anderer kann wohl so viele 
Anekdoten und Geschichten 
rund um die Panther erzäh-
len wie der Radio-Mann. Ob 
es die Anfänge der Liveüber-
tragungen Ende der Achtzi-
ger/Anfang der Neunziger 
Jahre waren, als er zur Über-
raschung aller eine Livever-
bindung aus Crimmitschau 
herstellen konnte oder  das 
An- und Abreisechaos bei 
diversen Auswärtsfahrten 
aufgrund starken Schnee-

falls. Alles war schon dabei. 
„Ich bin quasi mit dem Club 
mitgewachsen. Von der Lan-
des- über die Bayernliga, die 
Hacker-Pschorr-Liga bis zur 
zweiten Liga und der DEL“, 
sagt der Großmehringer, der 
inzwischen über 1730 Einsät-
ze auf dem Buckel hat. 
Sogar seines Platzes wurde 
er einmal verwiesen. Damals 
im Stadion an der Jahnstraße, 
als er noch vom Sprecher-
tisch aus kommentierte, woll-
te ihn der Schiedrichter dort 
nicht mehr sitzen sehen, weil 
er ihm nach einer Strafzeit 
gegen den ERC zu viel gesti-
kulierte als er auf Sendung 
war. Er würde die Zuschauer 
aufstacheln, so der Kaufbeu-
rer Schiri Bertl. 
Doch Corona macht auch vor  
den Radio-Reportagen von 
Fischer nicht halt. Aktuell gibt 
es keine Liveeinblendungen 
des 70-Jährigen, der stattdes-
sen „nur“ auf Stimmenfang 
im Panther-Lager geht.

EnergieMitvoller
Energie

in die Saison.
in die Saison.

Besser ganz nah. 
www.sw-i.de

Geburtstagsgeschenk für Fischer
Seit 30 Jahren bei Panther-Spielen am Mikrofon

Als Geschenk gab es für Hans Fischer (li.) ein unterschriebenes 
Panther-Trikot überreicht von Pressesprecher Stefan Ried.   Foto: J. Traub  
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PENNY ist Unterstützer des 
Deutschen Eishockeys.

Penny wünscht dem 
ERC eine erfolgreiche 
Saison.

Nah 
am 
Eis…
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10. Spieltag (18.01./19.01./20.01.)
EHC Red Bull München Straubing Tigers 6:2
Düsseldorfer EG Iserlohn Roosters 3:1
ERC Ingolstadt Schwenninger W. Wings Di. 18:30
Eisbären Berlin Kölner Haie Di. 20:30
Adler Mannheim Augsburger Panther Mi. 18:30 
Krefeld Pinguine Grizzlys Wolfsburg Mi. 20:30

12. Spieltag (24.01./25.01./26.01.)
Grizzlys Wolfsburg Fischtown Pinguins So. 14:30
Adler Mannheim ERC Ingolstadt So. 17:00
Krefeld Pinguine Kölner Haie So. 19:30
Düsseldorfer EG Eisbären Berlin Mo. 18:30
Straubing Tigers Schwenninger Wild Wings Mo. 20:30
Nürnberg Ice Tigers Augsburger Panther Di. 19:30 

Alle Ergebnisse und Spieltermine der PENNY DEL 
auf www.erc-ingolstadt.de

11. Spieltag (21.01./22.01./23.01.)
Kölner Haie Düsseldorfer EG Do. 18:30
Eisbären Berlin Fischtown Pinguins Do. 20:30
EHC Red Bull München ERC Ingolstadt Do. 20:30
Straubing Tigers Adler Mannheim Fr. 18:30
Iserlohn Roosters Krefeld Pinguine Fr. 20:30
Schwenninger Wild Wings Nürnberg Ice Tigers Sa. 17:30

Gruppe Nord Sp. Tore Pkt. PpS
1 Fischtown Pinguins 8 31:17 18 2,25
2 Eisbären Berlin 7 24:15 14 2
3 Iserlohn Roosters 9 33:30 17 1,889
4 Düsseldorfer EG 8 32:27 15 1,875
5 Kölner Haie 8 31:33 10 1,25
6 Grizzlys Wolfsburg 8 21:24 10 1,25
7 Krefeld Pinguine 8 12:38 0 0

Gruppe Süd Sp. Tore Pkt. PpS
1 Adler Mannheim 8 25:15 18 2,25
2 EHC Red Bull München 9 39:28 18 2
3 Schwenninger Wild Wings 8 23:19 14 1,75
4 ERC Ingolstadt 7 22:20 10 1,429
5 Augsburger Panther 8 23:28 10 1,25
6 Straubing Tigers 8 17:27 7 0,875
7 Nürnberg Ice Tigers 8 15:27 7 0,875
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